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Ants - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 37. Mariennzrbe, den 1886. 


Die Nummer 30 des Reichs⸗Geſetzblattes enthält Drucker und Verleger angegeben find, nach § 11 des 
5 gedachten Geſetzes durch die unterzeichnete Landes⸗Polizei⸗ 
Nr. 1685 die Verordnung, betreffend die Ein- behörde verboten worden iſt. 
berufung des Reichstages. Vom 5. September 1886. Poſen, den 3. September 1886. 
— — ũ—ä—6aLZ ! ——— Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
Gaebel. 


15. September 


R 


unte 


Bekanntmachungen auf Grund des Reiche: 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. Verordnungen und Bekanntmachungen 


7) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen der Central⸗Behörden. 

die gemeingefährlichen Veſtrebungen der Sozialdemokratie 4) Bekanntmachung. 

vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen Die am 1. Oktober 1886 fälligen Zinsſche ine 

Kenntniß gebracht, daß das Flugblatt mit der Ueber- der Preußiſchen Staatsſchulden werden bei der 

ſchrift: Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe — W. Taubenſtraße 29 
„Arbeiter! Bürger!“ und den Anfangsworten: hierſelbſt —, bei der Reichsbankhauptkaſſe, ſowie bei 
„Nun ſchon 8 Jahre verſucht eine wüthende Reak- den früher zur Einlöſung benutzten Kaſſen und Reichs⸗ 
tion u. ſ. w.“, und den Schlußworten: „Hoch bankanſtalten vom 24. d. Mts. ab in den gewöhn⸗ 
die Sozialdemokratie!“ angeblich gedruckt in der lichen Geſchäftsſtunden eingelöſt. 


Vereinsdruckerei Hottingen⸗Zürich Die Zinsſcheine ſind, nach den einzelnen Schuld⸗ 
nach § 11 des gedachten Geſetzes durch den Unterzeich⸗gattungen und Werthabſchnitten geordnet, den Einlöſungs⸗ 
neten von Landespolizeiwegen verboten worden iſt. ſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen, welches die 

Berlin, den 7. September 1886. Stückzahl und den Betrag für jeden Werthabſchnitt 

Der Königliche Polizei⸗Präſident. angiebt, aufgerechnet iſt und des Einliefernden Namen 
von Richthofen. und Wohnung erſichtlich macht. 


2) Auf Grund des § 6 des Reichsgeſetzes gegen die Wegen Zahlung der am 1. Oktober fälligen Zinſen 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie für die in das Staatsſchuldbuch eingetragenen For⸗ 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen derungen bemerken wir, daß die Zuſendung dieſer 
Kenntniß gebracht, daß die nachbenannten Vereine: Zinſen mittels der Poſt, ſowie ihre Gutſchrift auf den 
1) der Arbeiter ⸗ Bezirksverein der Oranienburger Reichsbank⸗Girokonten der Empfangsberechtigten zwiſchen 
Vorſtadt und des Wedding, dem 17. September und 8. Oktober erfolgt, die 
2) der Arbeiter⸗Bezirksverein der Roſenthaler Vorſtadt, Baarzahlung aber bei der Staatsſchulden⸗Til⸗ 
3) der Louiſenſtädtiſche Bezirksverein „Vorwärts“, gungskaſſe am 17. September, bei den Regie⸗ 
4) der Bezirksverein des werkthätigen Volkes der rungs⸗Hauptkaſſen am 24. September und bei 
Schönhauſer Vorſtadt, den mit der Annahme direkter Staatsſteuern außerhalb 

5) der Bezirksverein „Süd⸗Oſt“ Berlins betrauten Kaſſen am 1. Oktober beginnt. 
nach § 1 Abſatz 2 des gedachten Geſetzes durch die Die Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe iſt für die 
unterzeichnete Landes⸗Polizeibehörde verboten worden ſind. Zinszahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr, mit 


Berlin, den 1. September 1886. Ausſchluß des vorletzten Tags in jedem Monat, am 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet. 
von Richthofen. Die Inhaber Preußiſcher Konſols erſuchen wir, 


3) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die von den durch uns veröffentlichten „Amtlichen Nach⸗ 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie richten über das Preußiſche Staatsſchuldbuch“, von 
vom 21. Oktober 1878 (N.⸗G.⸗Bl. S. 351) wird hier⸗ welchen die zweite Ausgabe vor Kurzem erſchienen und 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß das in durch jede Buchhandlung für 40 Pfennig oder von dem 
polniſcher Sprache gedruckte Flugblatt, welches mit Verleger J. Guttentag (D. Collin) in Berlin durch die 
der Ueberſchrift: „Robotniey (Arbeiter)“ und der Poſt für 45 Pfennig franko zu beziehen iſt, Kenntniß 
Unterſchrift: „Komitet robotniczy (Arbeiter⸗Comité)“ zu nehmen. 

verſehen iſt, und auf welchem weder der Ort, noch der Das Staatsſchuldbuch kann ſeit dem 1. Juli 

Ausgegeben in Marienwerder am 16. September 1886, 
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1886 ſowohl von den Beſitzern 3 ¼ prozentiger wie von loſten nach den Beſtimmungen für Landtransporte neben 
denen 4prozentiger Konſols benutzt werden. den Transportkoſten für die Bahnſtrecke auch dann ge⸗ 
Berlin, den 3. September 1886. währt werden, wenn der Bahnhof zwar im Weichbilde 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. des betreffenden Ortes liegt, die Entfernung von dem 
Sydow. Ausgangspunkte des Transportes bis zum Bahnhofe 
aber zwei Kilometer oder darüber beträgt. 
Vorſtehendes wird den Ortspolizeibehörden zur 
Kenntnißnahme und Beachtung bekannt gemacht. 
Marienwerder, den 30. Auguſt 1886. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
7) Der zu dem Gutsbezirk Wittſtock im Kreiſe Tuchel 
gehörigen Beſitzung Klein Mrowinietz iſt auf Antrag 
des Beſitzers an Stelle des bisherigen Namens der Name 
„Seehof“ beigelegt worden. 
Marienwerder, den 4. September 1886. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


8) Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß 
vom 21. Auguſt cr. dem geſchäftsführenden Ausſchuß 
für den Luxus⸗Pferdemarkt in Schneidemühl die Er⸗ 
laubniß ertheilt, in Verbindung mit dem für den Monat 
Mai künftigen Jahres in Ausſicht genommenen qu. 
Pferdemarkte eine öffentliche Verlooſung von Wagen, 
3 5 . Pferden, Fahr⸗ und Reitgegenſtänden und Münzen, zu 
6) Na eher Ai den ri vom welcher 100 000 Looſe à 1 Mark ausgegeben werden 
19. November vor. Js. (Amtsblatt S. 308), betreffend dürfen, 80 e und die N Looſe in dem 
die Berechnung und Vergütung der Koſten für Gefan⸗ 3 ereiche 185 8 MA 
genen » Transporte auf Landwegen ſoll bei Berechnung We e 9 1 e 0 ; 
der Entfernungen jedes angefangene Kilometer für ein er Regierungs⸗Präſident. 
volles Kilometer gerechnet und bei Entfernungen von)) Die Holzflößſchleuſe zu Cronthal bei Crone an 
weniger als acht Kilometer — und zwar auch dann, der Brahe iſt wegen des nothwendigen Neubaues der: 
wenn die Entfernung nicht volle zwei Kilometer be⸗ ſelben vom 12. d. Mts. ab für jede Art von Floͤßerei 
trägt — der Vergütungsſatz für acht Kilometer gezahlt bis auf Weiteres geſperrt. 
werden. Marienwerder, den 10. September 1886. 
& Es find 1 a darüber ce bene N Der Regierungs⸗Präſident. 

welcher Weiſe bei Gefangenentransporten, die theils au . i 
Eiſenbahnen, theils auf Landwegen ausgeführt werden, 05 belli Pe 5 Br. 
bie neben den Koſten für die Bahnſtrecke beſonders zu ſetzung des Förſters Hennig zu Kottowken in der Ober: 
vergütenden Transportkoſten für den Landweg dann zu förfterei Hagen auf die Förſterſtelle Fortbrück in der 
ee ee, 55 1 Oberförſterei Pflaſtermühl, beziehungsweiſe die Verſetzung 
Eiſenbahnſtrecke getrennte Landwege handelt. Behufs des Förſters Töfflinger zu Zanderbrück in der gleich⸗ 
Derbeführung ene alem igen Berfabrens bat dei namigen Oberfürfterei auf eee 
Herr Miniſter des Innern für dieſen Fall im Einver⸗ 0 Ka lich aufgehoben wan 
ſtändniſſe mit dem Herrn, Juſtizminiſter durch Erlaß Der Förſter ee bleibt nach wie vor auf 
vom 10. Juli d. J. beſtimmt, daß die Entfernungen der Förſterſtelle Kottowken in der Oberforſterei Hagen. 
der mehreren, durch die Eiſenbahnſtrecke getrennten Land er A garienwerder, den 6. September 1886 
wege ſtets zuſammenzurechnen find und nur einmal 1 liche Regterung ö 
nach der ſich ergebenden Geſammtentfernung der meh⸗ nal a 
reren Landwege auf volle Kilometer abzurunden, bezw.] 11) Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 19 des Geſetzes über die Er⸗ 


wenn die Geſammtentfernung weniger als 8 Kilometer 

beträgt, als volle acht Kilometer zu rechnen ſind. richtung von Rentenbanken vom 2. März 1850 wird 
Was die gleichfalls zur Erörterung geſtellte Frage hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß zu den⸗ 

anbetrifft, ob beſondere Transportkoſten nach den Sätzen jenigen Geſellſchaften, denen wir die Verſicherung rente⸗ 

für Landtransporte auch dann zu gewähren ſeien, wenn pflichtiger Gebäude gegen Feuersgefahr geftattet haben, 

der Bahnhof im Weichbilde des Ortes liegt, an welchem nämlich: 

der Transportat abzuliefern bezw. zu übernehmen iſt, 1) der Immobiliar⸗Feuer⸗Sozietät der landſchaftlich 

ſo iſt dieſe Frage im Allgemeinen zwar zu verneinen. nicht aſſociationsfähigen Grundbeſitzer in den Re⸗ 

Es können jedoch, aus Billigkeitsrückſichten, Transport⸗ gierungsbezirken Königsberg und Gumbinnen, 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden. 


5) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachungen 
vom 14. Oktober 1875 und 11. Auguſt 1883 bringe 
ich die erfolgte Ernennung des bisherigen Stellvertreters 
des Standesbeamten, Domainenpächters und Gutsvor⸗ 
ſtehers Dorguth zu Raudnitz, zum Standesbeamten 
für den Standesamtsbezirk Raudnitz im Kreiſe Noſen⸗ 
berg, an Stelle des Rentmeiſters Zwiglinski, und des 
Organiſten Otto Neuber zu Raudnitz zum Stellver⸗ 
treter des Standesbeamten für den gedachten Bezirk 
hierdurch zur öffentlichen Keuntniß. 

Danzig, den 31. Auguſt 1886. 

Der Oberpräſident. 
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2) der Feuer⸗Sozietät der Oſtpreußiſchen Landicaft] 34) die Hanſeatiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
hier, in Hamburg 


3) der Weſtpreußiſchen Immobiliar⸗Feuer⸗ Sozietät getreten it. =; 
er Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder, Königsberg e el 1886. 

4) der landſchaftlichen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaftſder Rentenbank für die Proinvzen Oft: u. Weſtpreußen. 
für Weſtpreußen, 


5) der Schleſiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu 12) Bekanntmachung. 
Breslau, Nach Einrichtung einer Reichstelegraphenſtation 
6) der Magdeburger Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Strelau wird mit dem 1. Oktober d. J. der Privat⸗ 
zu Magdeburg, depeſchenverkehr bei der Eiſenbahnſtation daſelbſt auf⸗ 
7) der Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗ gehoben. 
Geſellſchaft, Bromberg, den 3. September 1886. 
8) SER National⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
in Stettin, 
9) der Verſicherungs⸗Geſellſchaft Colonia zu Cöln, 13) Nachweiſung 
10) der Berliniſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt, von den im Monat Auguſt 1886 in den Normal⸗ 
11) der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt, Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für 
12) der Brand⸗Verſicherungsbank für Deutſchland zu Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. 
Leipzig, Sind gezahlt worden 
13) der Vaterländiſchen Feuer⸗Verſicherungs Geſellſchaft für 50 Kg 
zu Elberfeld, Hafer. Heu. Richt⸗ 
14) dem deutſchen Phönix zu Frankfurt a. M., Im Lieferungsverbande. ſtroh. 
15) der Northern Assurance Company in Aberdeen Normalmarktorte. A f , , e 
und London, Kreis Culm Culm 5 96 2 1 30 
16) der Providentia in Frankfurt a. M., „ Flatow Flatow 5 50 2 — 1 75 
17) der Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Thuringia in „ Graudenz Graudenz 627 2 26 2 26 
Erfurt, „ Konitz Konitz 6 26 2 29 2 22 
18) der North British and Mercantile Insurance „ Dt. Krone Dt. Krone 5 72 1 80 2 — 
Company in London und Edinburg, „ Löbau Dt. Eylau 5 50 2 — 2 — 
19) der Liverpol und Londoner Feuer⸗Verſicherungs. „ Marienwerder Marienwerder 686 3 — 2 — 
Geſellſchaft, „ Roſenberg Dt. Eylau 5 50 2 — 2 
20) der Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt der Baieriſchenſ „ Schlochau Konitz 626 229 2 22 
Hypotheken⸗ und Wechſelbank, „ Schwetz Graudenz 6 27 2 26 2 26 
21) der Deutſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell „ Strasburg Dt. Eylau 5 50 2 — 2 — 
ſchaft zu Berlin, „ Stuhm Elbing 6 43 2 80 1 95 
22) der Feuer⸗ und Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft! „ Thorn Thorn 6 66 2 50 2 50 
„Royal“ zu Liverpool, „ Tuchel Konitz 6 26 2 29 2 22 
23) der Preußiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ Marienwerder, den 9. September 1886. 
ſchaſt zu Berlin, Der Regierungs⸗Präſident. 
24) der Weſtdeutſchen Verſicherungs⸗Aktien⸗Bank zu 
Eſſen, 14) Zuſammenſtellung 
25) der Dresdener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
26) der Oldenburger Verſicherungs⸗Geſellſchaft, Städten pro Monat Auguſt 1886. 
27) der Aachen⸗Leipziger Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ Gute mittlere geringe 
ſchaft in Aachen, Sorte. 
28) der Berlin⸗Kölniſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗ M 4 M 8 A 4 
Geſellſchaft, “ Keane 1280 12 — 108 
29) der Allgemeinen Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft Elbing. . . 13 75 12 50 11 50 
„Union“ zu Berlin, len 11 — — — 
30) der Transatlantiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗ Flatow — — 11 — — 
Geſellſchaft in Hamburg, Graudenz . 12 55 — — — 
31) der Norddeutſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Konitz. . . 13 — 12 45 12 15 
in Hamburg, Dt. rone b 77 11 40 11 15 
32) der Gladbacher Feuer⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell/ Marienwerder. . . 13 72 — — — 
horn 13 82 12 82 — 


ſchaft 5 a er 
33) der Londoner Phönix⸗Feuer⸗Aſſecuranz⸗Sozietät, Marienwerder, den 9. September 1886. 
nunmehr auch Der Regierungs⸗Präſident. 
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2 
2 


15) ie Na 
von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
5 1 r e i — N. Markt: 
pro 100 Kilogramm. | pro 1 Kilos 
Namen | So | | Rind- e Sa 
Erb- Spei⸗ — 
der Wei: Rog⸗ ſen, he Rat: | 2 — — 
Gerſte.] Hafer. gelbe, | boh⸗ Linſen. Nicht eu, 
U 2 = 
Sn ee ur BE 11199 Ri & geule. Bauch. 
= 
. sus seele M. Pf. N. BEIM. BEIM Bf. 
18 ſtburg 15 38.11 950122211804 137,.———— 338——— —— 1 1 l 120 
2 Conitz 1408011111131 12 53.12 25 36 —50— 2/98] 444 — 459. 95.85 130 
3, Dt. Krone — 1169 122111144118 —|30, —88 — 250 4 —3— 3,60) 110. 90 1120 
Al Culm [14 38]10.63|10 33,11/93|12,80 26 —160 — 8125| 31 260; 4— 1 11-190) 1— 
5 Dt. Eylau 14 1201 111% „ii 30 —60— 410) 4 ——— 4 — 120— 1 
6! Flatow 125011140110 ca — 12 — | 240] 350] 4 90-80] 1 
7M. Friedland — —112 1211 4311140 Alam pa ee 3 — — 80 — 1 
80 Graudenz 15 4412191070012 551550042 88,55 4 4531 11 1 
9) Zaltrow — —11 19 — — 111301 —|— 1 — . 
10 Löbau 14761/10061! 99691922 — —— no 
11 Marienwerder 1415112)34|11,53j13 72116 36050 >60 — 12 
12 Mewe 14 25111169!11/12)13,62)13 81] — — er. 
13| Neumark 1411611083] 958110, 86|11 50) —— — | 411 
14| Rieſenburg 15/25112[25/11175] 13,85] — — |—| — | — — 
150 Roſenberg 14 66110 93110 —(12———— gel 
16! Schlochau ——1111 10 1167111 1 
17 Schwetz — 11 —¹ 50 —— — . —— — 
180 Strasburg 121001004010 16012 711121——— | 
19 Stuhm 2 11116 = 2 
20 Thorn 15050012 —| 1 
210 Tuchel 7 0 E 23³.— Dan Ne 
Summa 2 29146 76) 840155 83119 
Durchſchnitt 76 390 2 0) 465.— 9 — 83 107 


| 
22) Vandsburg I. une = 
230 Neuenburg I. 12 — 
24 Hammerſtein | 12 — 
16) urchſchnitts⸗Marktpreiſe 
des S zu Thorn im Monat Auguſt 1886 nach Lebenbgewicht. 
— —— —ä—ͤ——ͤê ę —3— . — — 6ñ—2ä 2 — — — 2 Fu 
5 2 1 5 der aufgetr 

1. Nindoieh für 100 Bio. 2. Kälber pro Stüc für 100 Pd. für in. en: 0 1 
N Be 2. b. a. b. a— * j 

mageres Jungnieß unter | über fette Rind⸗ Käl⸗ Schwei- Ham: 


tvi unter 
Maf E Vieh 4 Jahren 8 Tage 8 Tage 


Mf. f. Mk. Bf. f. Mf. Mf. f Mf. f M. Pf. Mk. Pf. Ik. BI NI. Pf. 


magere | fette BR 


ae, ne. | mel, 


3 23 — 2 14 |—| 19 |—] 36 700 34 900 60 | 15 | 880 — 
TU ́ = —— | hh 
17) Bekanntmachung. gung auch auf die ſonſtigen in Pr. Holland in der Zeit 


Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 12. bis 19. September d. J. auszuſtellenden ge⸗ 
vom 16. Auguſt d. J. bringen wir hiermit zur Kennt- werblichen Gegenſtände ausgedehnt wird. 
niß, daß die für die land⸗, forſt⸗ und gartenwirthſchaft⸗ Bromberg, den 4. September 1886. 
lichen Erzeugniſſe und Geräthe gewährte Frachtvergünſti⸗ Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
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weiſun g 
er Marienwerder im Monat * 1886. 


— e—. . u—ñßr• ꝙ0w:nr 


FEC 


K 


A pro 1 „pe f ieee Hdnızı 
r — Nr. 1. Sen Kaffee. 
. — — Schwei⸗ 
II sleiid. Speck Stück en Ger: W Reis va, 1 0 Hafer⸗ 
(ge au Gier. | Wei⸗ 15 A ſten⸗ wei, Hirse. Java gelber 
räu⸗ Grütze 1 Java. (mitt⸗] (ges | wöhn⸗ Schmalz] grütze. 
chert). En pe Bi ler). Nen liches). (hieſiges) 
M. Pf. M. AR m. Pf M. Pr. Pf . Pf W. BED a. gran. J Ii. Pi . pie. BIM Pi M. f. W. le. 55 
i 20] 1301 13073150 1180] 2140) — 20] J 20 
20.— 65. — 5060 60,6 0 2140 340] — 20] 10 80 — 50 
35.5055 — 60 — 60 — 50 280] 4— — 20; 2 —| —ı42 
22] 501— 40) 431351170] 20 4—| — 29 2 — 80 
20—40—85 0 — 240 — 20 1080 — 60 
20-160) 301-1401 30|—)50| 2 — 240 — 20 1160) — 40 
40.5056. 60] 601150) 240 — — 20) 140 — 60 
25.— 45.— 60 260 3— — 20 1800 — 45 
20.—60.— 60 260 3 20 — 20! 1/80] — 40 
22] 40— 300 160] 2.40 — 20 1 — — 40 
4065 — 70 280 30 — 8 2 —| —| 60 
50 — 60|-- 60 280 3200 — 20) 2 — — 60 
201 _ 36 701 2150| 3160| — 20 1 — 60 
20— 30.— 600 2140| 3020 — 20] 1 60 — 50 
36—64— 700 280 380 — 20 2 — — 60 
2911601 — 50 05 360 — 20 1600 — 40 
25.—28— 50 280 — — 20 120 —|36 
20.—38— 360 2.40 2 80 — 20 1600 — 50 
20.—26.— 40! 2110) 320 — 201 1140] — 50 
22. — 60.— 800 2.20 2 80 — 20) 1 80 — 50 
24.—30— 35 2— 3 — — 20 1600 — 30 
410 0 8708 410 2065 800 4 20) 35 — 10 05 
= 20.— 47.— 540 237 3 13 — 200 1 57 — 18 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. September 1886. 


18) Für diejenigen Maſchinen, welche auf der vom 
17. bis 24. September d. J. in Ebſtorf ſtattfindenden 
Ausſtellung von Kartoffel⸗Ernte⸗Maſchinen ausgeſtellt 
werden und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken 
der Preußiſchen Staatsbahnen eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß für die Hinbeförderung die 
volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rückbeför⸗ 
derung an die Verſandſtation und den Ausſteller aber 
frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprüng⸗ 5 
lichen Frachtbriefes für den Hinweg, ſowie durch eine 
Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Vorſtandes nachgewieſen 
wird, daß die Maſchinen ausgeſtellt geweſen und un⸗ 
verkauft geblieben ſind, und wenn die Rückbeförderung 
e acht Tagen nach Schluß der Ausſtellung ſtatt⸗ 


det. 
1 In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Du⸗ 
plikat⸗Transport ſcheinen über die Hinſendung iſt aus⸗ 


n 


Der Regierungs⸗Präſident. 


drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 
Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut beſtehen. 
Bromberg, den 7. September 1886. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 
Die laut Fahrplan in der Zeit vom 1. Juni bis 
einſchließlich 14. September auf der Strecke Danzig⸗ 
Zoppot verkehrenden Perſonenzüge 151 und 152 werden 
bis einſchließlich den 30. September fahren. 
Bromberg, den 8. September 1886. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 
Für das Winter ⸗Semeſter 1886/87 findet bei der 
hieſigen Univerſität die Immatrikulation der Studiren⸗ 
den, der Pharmazeuten, der Landwirthe und der an⸗ 
gehenden Zahnärzte vom 


19) 


20) 
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8. bis inel. 15. October er., von 
4 bis 5 Uhr Nachmittags, 
im Univerſitätsgebäude ftatt und nachträgliche Imma⸗ 
trikulationen dürfen ohne höhere Genehmigung nur bis 
zum 5. November cr. incl. erfolgen. 
Das Nähere darüber enthält ein Anſchlag am 
ſchwarzen Brett der Univerſität. 
Königsberg i. Pr., den 1. September 1886. 
Königlicher akademiſcher Senat. 
Bekanntmachung. 
Die Einlöſung der bereits zum 1. Juli 1885 
gekündigten, bisher noch nicht eingelöſten Anleiheſcheine 
des Kreiſes Pr. Holland ſowie der Zinscoupons erfolgt 
fortan nur bei der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe in 
Pr. Holland. 
Pr. Holland, den 31. Auguſt 1886. 
Der Kreisausſchuß. 


21) 


22) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


Reichsgebiete. 
Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Auguſt Adam, Zigeuner, 30 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig zu Kattendorf, Bezirk Neu⸗ 
titſchein, Mähren, wegen Landſtreichens, von dem 
Königlich preuß. Regierungs-Präſidenten zu Oppeln, 
vom 30. Juli d. J. 

2. Anna Adam, Zigeunerin, 80 Jahre alt, geboren 
und ortsangehörig zu Klokotſchow, Oeſterreich, 
wegen Landſtreichens, von dem Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 30. Juli 
d. Is. 

3. Julianna Adam, Zigeunerin, 30 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig zu Grabowka, Oeſterreich, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preuß. Negierungs⸗ 
Präſidenten zu Oppeln, vom 30. Juli d. J. 

4. Katharina Chriſtoph, Zigeunerin, 24 Jahre alt, 
geb. und ortsangehörig zu Zabrzek, Bezirk Mäh⸗ 
riſch-Oſtrau, Oeſterreich, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs-Präſidenten zu 
Oppeln, vom 30. Juli d. J. 

5. Franz Kopyto, Zigeuner, 16 Jahre alt, geb. und 
ortsangehörig zu Altendorf, Bezirk Römerſtadt, 
Mähren, wegen Landſtreichens, von dem Königlich 
preuß. Regierungs-Präſidenten zu Oppeln, vom 
80. Juli d. 

6. Pauline Kopyto, Zigeunerin, 33 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig zu Altendorf, Bezirk Römer⸗ 
ſtadt, Mähren, wegen Landſtreichens, vom Königl. 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
30. Juli d. J. 

7. Albert Groß, Weber, geb. am 21. Januar 1844 
zu Kuttelberg, Bezirk Troppau, Oeſterreichiſch⸗ 
Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Dieb- 
ſtahls, Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungs- Präſidenten zu Oppeln, 
vom 12. Juli d. J. 

8. Joſef Balczarik, Schuhmachergeſelle, geboren am 


10. Februar 1866 zu Gratz, Oeſterreich, ortsau⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 22. Juli d. J. 

Peter Harmacek, Bankbeamter, geb. am 29. Juni 
1848 zu Preſtic, Kreis Pilſen, Böhmen, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Ge⸗ 
brauchs eines gefälſchten Legitimationspapieres, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Hannover, vom 15. Juli d. J. 


Johann Roth, Tagelöhner (Schuhmacher), geb. 


am 25. Auguſt 1866 zu Winterberg, Bezirk Pra⸗ 
chatitz, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, Führung gefälſchter Legitimations⸗ 
papiere und unerlaubter Rückkehr nach Bayern, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Pfarrkirchen, 
vom 26. Juli d. J. 


. Sofef Jelinek, Maurer, 54 Jahre alt, geboren 


und ortsangehörig zu Huſſinez, Bezirk Prachatitz, 
Böhmen, wegen Bettelns im wiederholten Rück⸗ 
falle, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Vils⸗ 
biburg, vom 26. Juli d. J. 


12. David Hygiens (Higuigns), Seiltänzer, geb. 


am 5. Auguſt 1859 zu Brooklyn, Nord⸗Amerika, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kö» 
niglich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Leipzig, 
vom 22. Juli d. J. 


. Marie Dittrich, geb. Holay, Fabrikarbeiterin, 


geb. am 23. Dezember 1853 zu Raudnitz, Bezirk 
Leitmeritz, Böhmen, ortsangehoͤrig zu Lobendau, 
Bezirk Schluckenau, Böhmen, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Bautzen, vom 23. Juli d. J. 


. Franz Müller, Schuhmachergeſelle, geboren am 


24. Februar 1860 zu Turn, Bezirk Teplitz, Böh⸗ 
men, ortsangehörig zu Obereinſiedel, Bezirk 
Schluckenau, Böhmen, wegen Landſtreichens und 
unerlaubter Rückkehr nach Sachſen, von der Königl. 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 
24. Juli d. J. 


aver Müller, Eiſengießer, geb. am 13. Juni 


1867 zu Tegerfelden, Kanton Aargau, Schweiz, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 
6. Auguſt d. J. 


Franz Davillé, Schaufpieler, geb. am 24. No⸗ 


vember 1820 zu Metz, Lothringen, durch Option 
Franzoſe, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 10. Auguſt d. J. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Johann Tratnik alias Michalewicz, Bildhauer, 


geboren am 24. Juni 1849 zu Trata, Bezirk 
Krainburg, Krain, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
preuß. Regierung zu Poſen, vom 13. Auguſt d. J. 


Demian Ponomarenko (Polamerenke), Ar⸗ 


beiter, geboren 1859 zu Jewgenicka, Gouvernement 
Cherſon, Rußland, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


26. 


28. 


. Joſef de Vries, Handelsmann, geb. am 12. Ok⸗ 


Anton Jaczinsky (Juczinsky), Arbeiter, geb. 


Ignaz Haid, Bergmann, 
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Landſtreichens und Angabe eines falſchen Namens, 
von der Königlich preußiſchen Regierung zu Poſen, 
vom 13. Auguſt d. J. 
Anton Schindler, Tiſchlergeſelle geb. am 13. Juni 
1851 zu Buchelsdorf, Bezirk Freiwaldau, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Diebſtahls, Landſtreichens und Bettelns, von dem 
Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Bres⸗ 
lau, vom 12. Auguſt d. J. 
Marcus Roſenzweig, Schüler, geb. am 1. De⸗ 
zember 1870 zu Bartfa, Ungarn, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preußischen Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
17. Juli d. J. 
Johann Stepanek, Schneidergeſelle, geboren am 
16. Mai 1853 zu Kropin, Bezirk Kremſier, Mäh⸗ 
ren, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens, Führung eines falſchen Namens und Ge⸗ 
brauchs falſcher Legitimationspapfere, vom Kö⸗ 
niglich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 22. Juli d. J. 
Rudolf Zazobeky, Kupferſchmied, geboren am 
25. Mai 1869 zu Kiew, Bezirk Kiew, Rußland, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preuß. Regierungs- Präftdenten zu 
Oppeln, vom 24. Juli d. J. 
Franz Kraupner, Stellmachergeſelle, geboren am 
10. Auguſt 1860 zu Welletſchin, Bezirk Poder⸗ 
ſam, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, von der Königl. 
Be. Regierung zu Schleswig, vom 8. Auguſt 
8 


tober 1842 zu Schoonhoven, Holland, ortsangehö⸗ 
rig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von dem 
Königl. preuß. Negierungs⸗Präſidenten zu Stade, 
vom 4. Auguſt d. J. 


29. 


30. 


31. 


38. 


34. 


eines falſchen Namens, von dem Stadtmagiſtrat 
Paſſau, Bayern, vom 24. Juli d. J. 

Wenzel Hnat, Schuhmacher, 38 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig zu Weſcherau, Bezirk Mies, 
Löhmen, wegen Landſtreichens, von dem Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Eggenfelden, vom 30. Juli 
d. Js 


Franz Letzbor, Maurer, geb. am 6. März 1859 
zu Salmendorf, Bezirk Schluckenau, Böhmen, 
ortsangehörig zu Hainspech, Bezirk Schluckenau, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kö⸗ 
niglich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Dresden, 
vom 31. Juli d. J. 

Franz Totzauer, Bäcker, geboren am 25. Auguſt 
1861 zu Chieſch, Bezirk Luditz, Böhmen, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wiederhol⸗ 
ten Rückfalle und Sachbeſchädigung, von der Kö⸗ 
niglich württembergiſchen Regierung für den Donau⸗ 
kreis zu Ulm, vom 23. Juli d. J. 


a) David Meyerowiecz, Schneider, 47 Jahre 


alt, b) deſſen Ehefrau Fanny Meye rowiecz geb. 
Berlinsky, 41 Jahre alt, geb. zu Praſchki, Kreis 
Wielun, Gouvernement Kalicz, Rußland, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Großherzoglich 
badiſchen Landeskommiſſär zu Mannheim, vom 
4. Auguſt d. J. 

Berek Pelta, Zehngebotſchreiber, 50 Jahre alt, 
geboren und ortsangehörig zu Driatoszyn, Kreis 
Wielun, Rußland, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, von dem Großherzoglich badiſchen Landes⸗ 
kommiſſär zu Mannheim, vom 4. Auguſt d. J. 
David Gold, Tapezier, geboren am 1. Februar 
1863 zu Jablunkau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von 
dem Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu 
Mannheim, vom 12. Auguſt d. J. 

Der durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirks⸗Prä⸗ 


ſidenten zu Metz vom 31. Juli 1884 aus dem Reichs⸗ 


1864 zu Zorisky, Nuſſiſch⸗ Polen, ortsangehoͤrig gebiet Ausgewieſene (Central⸗Blatt für 1884 Seite 224 


ebendaſelbſt, wegen Nichtbeſchaffens eines Unter⸗ 
kommens, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Stade, vom 5. Auguſt d. J. 

Roſette Fromm (From) geb. Mayer, Handels⸗ 
mannsfrau, geb. am 17. März 1846 zu Wehr, 
Kreis Mayen, Regierungsbezirk Koblenz, ortsange⸗ 
hörig zu Bourtange, Gemeinde Blagtwedde, Nieder⸗ 


28) 


Z. 9) heißt nicht Albert Dozetro, ſondern Albert 
Droz und iſt am 21. Mai 1855 zu Courcelles, Kanton 
Neuchatel, Schweiz, geboren. 


Perſonal⸗Chronik. 
Der Ober⸗Regierungsrath Höfer iſt von Trier 


lande, wegen Landſtreichens, vom Königlich preuß. als Dirigent der Kirchen⸗ und Schulabtheilung an die 


denten zu Osnabrück, vom 5. Aug. 
. 


hieſige Regierung verſetzl. 


Der bisherige kommiſſariſche Kreisſchulinſpektor, 


geboren am 15. Auguſt Realprogymnaſiallehrer Julius Winter in Briefen 


1840 zu Bach, Bezirk Reutte, Tirol, ortsangehö⸗ſiſt definitiv zum Königlichen Kreisſchulinſpektor daſelbſt 


rig ebendaſelbſt, 
Rückfalle, vom Königlich 
Friedberg, vom 20. Juli d. J 

Franz Aiterwegmeyer, Bäckergeſelle, geb. am 


wegen Bettelns im wiederholten ernannt worden. 
bayeriſchen Bezirksamt Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
. Königl. Oberlandesgerihts zu Marienwerder 


pro Monat Auguſt 1886. 


31. März 1844 zu Kremsmünſter, Bezirk Steyer, I. Ernannt: 1) Der Gerichtsſchreibergehilfe Wiede in 


ortsangehörig zu Ried, Bezirk Steyer in Oeſter⸗ 
reich, wegen Landſtreichens, Bettelns und Führung 


Hammerſtein zum Gerichtsſchreiber bei dem Amts⸗ 
gericht in Stuhm, | 


Du 
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2) der Gerichts ſchreibergehilfe Lopolewski in Danzig unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht in Kreisſchulinſpektor Herrn Treichel zu Schlochau zu 


Flalow, melden. 
3) der Bureau⸗Aſſiſtent Matz in Konitz zum Gerichts⸗ Die 2. Schullehrerftelle zu Niederzehren wird zum 
ſchreiber bei dem Amtsgericht in Schwetz, 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 


4) der Gerichtsvollzieher k. A. Wenk in Vandsburg welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
zum etatsmäßigen Gerichts vollzieher bei dem Amts⸗ unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 


gericht daſelbſt, Kreisſchulinſpektor Herrn Haſemann zu Marienwerder 
5) der Gefangenaufſeher Brüning in Schwetz zum zu melden. 
Gerichtsdiener bei dem Amtsgericht daſelbſt, Die 2. Schullehrerſtelle zu Gr. Budzisk wird zum 


6) der Gerichtsdiener Szelinski in Schwetz zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 

Gefangenaufſeher bei dem Amtsgericht daſelbſt. welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 

II. Entlaſſen: 1) Der Referendar Plehn in Thorn unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
aus dem Juſtizdienſt behufs Uebertritts in den Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Rösler zu Tuchel zu 
höheren Verwaltungsdienſt, melden. 

2) der Notar, Juſtizrath von Werner in Grau⸗ Die 4. Stelle an der evangeliſchen Schule in 
denz aus dem Juſtizdienſte auf ſeinen Antrag Zempelburg wird zum 1. Oktober er. erledigt. Lehrer 
unter Verleihung des Rothen Adler = Ordens evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
IV. Klaſſe. wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Es find verſetzt worden: die Steuer Aufſeher bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Gerner 

Stahnke in Garnſee und Siebert in Warlubien zu Pr. Friedland zu melden. 
nach Neumark bezw. Garnſee und der Grenz = Auffeher Die Schullehrerſtelle zu Culm. Dorpoſch wird 
Uszezek in Neufahrwaſſer als Steuer⸗Aufſeher nach zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Kon⸗ 
Löbau. feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
Die durch die Penſionirung des Foͤrſters Funcke ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
erledigte Förſterſtelle zu Fortbrück in der Oberförſterei lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dewiſcheit zu Culm 
Wflaſtermühl iſt vom 1. Oktober 1886 ab dem Förſter zu melden. 
Thiemann in der Dberförfterei Eiſenbrück definitiv Die bei der evangeliſchen Schule in Lebehnke 
übertragen. eingerichtete 2. Lehrerſtelle ift zum 15. Oktober er zu bes 
Die durch die Verſetzung des Förſters Thiemann |jegen. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
erledigte Förſterſtelle zu Wüſthoff in der Oberförſterei dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Eiſenbrück iſt vom 1. Oktober 1886 ab dem Förſter ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Töfflinger, bisher in der Oberförſterei Zanderbrück, Herr Bartſch in Dt. Krone zu melden. 
definitiv übertragen. Die Schullehrerſtelle zu Königl. Kamiontken 
Der Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe v. Jackowski wird zum 1. Dezember er. erledigt. Lehrer evange⸗ 
iſt von Schönſee nach Rügenwalde verſetzt und der liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
Güterexpedient Manthee in Jablonowo iſt am 5. Auguſt wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
d. J. geſtorben. bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Hafer 
mann zu Marienwerder zu melden. 
Die Schullehrerſtelle zu e dec 
1 zum 1. Dezember d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
24) Erledigte Schulſtellen. Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
Die 2. Schullehrerſtelle zu Eickfier wird zum haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
1. Oktober cr. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Zint zu 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, melden. 


. ,n, reer, 
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